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LutherGemeinde 
Gemeindebrief Juni bis August 2026
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Denkt an die Gefangenen,  
als wäret ihr mitgefangen;
denkt an die Misshandelten,  
denn auch ihr lebt noch  
in eurem irdischen Leib! 
Hebräer 13,3
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Liebe Gemeinde,

unlängst hatte ich ein Gespräch nach 
einem wunderbaren Konzert in unserer 
LutherKirche. 

Mit einem großen Lächeln und ganz 
beglückt von der schönen Musik hatte 
mich eine Frau angesprochen. Ihre 
Nachbarn hätten Sie mit genommen, 
weil sie selber von der neuen Musik 
und den Konzertreihen in unserer Ge­
meinde so begeistert sind. 

Angefüllt von eben jener Begeisterung 
sprach sie mich an; lobte die Musik und 
die Künstlerinnen und dann kam eine 
Frage: „Wie erfahre ich eigentlich von 
diesen tollen Konzerten in der Luther-
kirche?“ – sie würde davon nie etwas 
mitbekommen. 

Spontan fiel mir zu dieser Frage ganz 
viel ein. „Die Konzerte stehen alle in un-
serem Gemeindebrief. Natürlich findet 
man sie auch auf der Website unserer 
Kirchengemeinde. Es hängen Plaka-
te im Gemeindehaus, in den beiden 
Schaukästen und an sehr vielen Orten in 
Bahrenfeld, ebenso liegen zahllose Flyer 
aus. In der Zeitschrift des Bahrenfelder 
Bürgervereins sind die Konzerte auch 
angekündigt und dann natürlich, wie es 
heute üblich ist, über Social Media.“ 

Das war eine lange Antwort auf eine 
kurze Frage. Sie schwieg einen Au­
genblick und sagte dann, dass sie den 
Bahrenfelder gelesen hätte, ebenso 
den Gemeindebrief und auch immer 
wieder in unsere Schaukästen gucke. 

Aber die Konzerte hätte sie noch nie 
wahrgenommen. Das war wirklich ein 
aufschlussreiches Gespräch für mich 
und für meine Gesprächspartnerin 
natürlich auch. 

Nach der kurzen Unterhaltung habe 
ich angefangen, mich selbst zu beo­
bachten, wie ich selektiv Informationen 
wahrnehme und filtere. Ich reagiere 
auf Bilder oder Namen, die ich kenne. 
Ich reagiere und werde aufmerksam 
bei Veranstaltungen oder Ausstellun­
gen, die eine Erinnerung auslösen und 
somit mein Interesse wecken. 

Vermutlich geht es allen Menschen 
so, deswegen kann auch niemand mit 
Sicherheit vorhersagen, ob Werbung 
oder eine Konzertankündigung an­
kommt oder wahrgenommen wird.
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Wir alle schauen selektiv und filtern 
Informationen heraus. Für mich gab 
das den Anstoß nun immer einen Au­
genblick länger stehen zu bleiben; an 
der Litfaßsäule, am schwarzen Brett 
oder am Veranstaltungskalender.

Einen Augenblick, ganz bewusst 
länger stehen bleiben, gucken und 
lesen und sich vielleicht überraschen 
lassen. 

So viel Zeit haben wir schließlich alle. 

So viel Zeit sollten wir uns nehmen.

Euer Pastor Nils Petersen

Bestattungen
gestorben und bestattet

Waltraut Ziegler

Familiennachrichten

Taufe
Nicolas Sigmund

Foto: ©N. Schwarz, GemeindebriefDruckerei.de

Gemeindebrief per Post

Wenn Sie den Brief mit der Post bekom­
men wollen, dann melden Sie sich bitte 
im Gemeindebüro.

Lutherhöhe 22 | Tel. 040-89 52 12

Wir können 
Ihre Unterstützung 

brauchen !
Wer den Gemeindebrief / Plakate / 
Flyer verteilen mag, wird gebeten, 
sich im Gemeindebüro zu melden. 

Lutherhöhe 22
Tel. (040) 89 52 12

Es wäre eine riesige Hilfe!!
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Konfi-Zeit 
Die nächste Konfi-Zeit hat begonnen!

Mehr als 60 junge Menschen aus den 
vier Gemeinden des Kooperations­
raums haben sich angemeldet, um ein 
Jahr lang gemeinsam über Gott und 
die Welt nachzudenken, Fragen zu stel­
len und zusammen nach Antworten zu 
suchen, zu singen, zu spielen und viel 
Spaß miteinander zu haben.

Angefangen hat es schon mal ganz 
prima, mit einer tollen Woche bei 
unserem Konfi-Camp im Haus Lichten­
see bei Hoisdorf. 11 Teamer:innen 
(ältere Jugendliche, einfach großartig 

und unersetzlich!) und die Pastor:innen 
Fried, Ehrens und Waller haben mit den 
Konfis wunderschöne Tage verbracht.

In den kommenden Monaten werden 
wir uns 1x im Monat treffen und die 
Konfis werden bei vielen Projekten die 
vier Gemeinden kennenlernen.

Dies ist das neue Konfi-Zeit-Modell, 
das nun in sein drittes Jahr geht. Und 

Foto: Dim Hou auf Pixabay

die wachsende Zahl der Jugendlichen, 
die so auf ihre Konfirmation zugehen 
möchten, macht uns Hoffnung!

Sicher werden Sie / werdet ihr ihnen 
mal begegnen: bei Gottesdiensten (be­
sonders beim YouGo), bei Konzerten, 
bei Gemeindefesten etc.

Herzlich Willkommen,  
ihr Konfis des Jahrgangs 2026 – 2027!
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Sommerpredigten 2026

Wo wachsen Gummibärchen? 

Wo wächst Schokolade? 

Kinderfragen – auf die wir in der 
Bibel keine direkte Antwort finden.

„Wir leben, Gott, noch immer vom Se-
gen der Natur“* –  alles, was wir zum 
Leben brauchen, ist uns geschenkt. 
Sonnenlicht, Wasser, Erde mit Allem, 
was daraus und darauf wächst. Vom 
winzigen Senfkorn bis zum Lebens­
baum.

Einige Pflanzen, die in der Bibel eine 
Rolle spielen, wollen wir im Koope­
rationsraum EVA 4.0 im Sommer 
genauer ansehen.

Von den etwa 110 genannten Arten 
in der Bibel sind es nur wenige, die 
wir genauer betrachten: „Zeder“, 
„Senfkorn“, „Dornbusch“, „Feige“, „Gra-
natapfel“, „Papyrus“, „Weizen“, „Baum 
des Lebens“, „Maulbeerfeigenbaum“ 
und „Weinrebe“ – siehe Gottesdienst­
plan vom 12. Juli bis 16. August auf 
Seite 20–23.

Aber alle Pflanzen sind es wert, 
bewahrt zu werden. „Wir wollen gut 
verwalten, was Gott uns anvertraut, 
verantwortlich gestalten, was unsre 
Zukunft baut“*

* Lied: Nun steht in Laub und Blüte....
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Senioren-Nachmittage
Alle 14 Tage mittwochs um 14.30 Uhr 
gibt es bei Kaffee & Kuchen ein Beisam­
mensein mit kleinem Programm und 
Kontakt zu netten Menschen. 

Seien Sie herzlich willkommen!

Termine um 14.30 Uhr: 
10.06. | 24.06. | 08.07. | 22.07.
05.08. | 19.08. | 02.09. | 23.09.

LutherHaus, Lutherhöhe 22
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Meditation im LutherHaus
Mittwochs 90 Min. Meditation
Wir lernen die Meditation als Entspan­
nungsmethode kennen und erfahren 
unterschiedliche Meditationen wie 
Atem- oder Gehmeditation. Sanfte 
bewegte Körperübungen und Mantra­
singen werden ebenso integriert wie 
das reine Erfahren der Stille.

Sitzkissen & Stühle sind vorhanden. Beque-
me Kleidung empfohlen; wer mag, bringt 
sich warme Socken und eine Decke mit.

Termine Mittwoch 18-19.30: 
03.06. | 10.06. | 17.06. | 24.06. |
01.07. | 08.07. | Sommerpause
12.08. | 19.08. | 26.08. |  
KEINE Meditation am:  
24.06. | Sommerpause: 15.07.–05.08. 

Ill
us

tr
at

io
n:

 d
es

ig
ne

d 
by

 F
re

ep
ik

 /M
ag

ni
fic

.c
om



N
eu

es
 a

us
 d

en
 G

em
ei

nd
e-

St
an

do
rt

en

7

Fo
to

: M
irj

a 
Le

is
ne

r

Alle weiteren Angebote
siehe Terminkalender Seite 24.

Eltern-Kind-Treff mit Frühstück,  
Singen und Austausch findet  

jeden Montag & Mittwoch von  
9.30 - 13.30 Uhr statt.

Zeitgleich wird eine Mütterbera-
tung jeden 1. und 3. Montag im 

Monat angeboten.

Café Käthe für Eltern & Kinder mit 
Spiel-, Bastel- und Beratungsangebo­
ten und natürlich Waffeln sowie die 
Krabbelgruppe gibt es jeden Don-

nerstagnachmittag ab 14 Uhr.

EKiZ Sozialberatung  
im LutherHaus 
Einmal im Monat, montags von 10.30-
12 Uhr, findet eine offene Sozialbera-
tung (ohne Anmeldung) der Stadtteil­
diakonie durch Andrea Hoi statt. 

Parallel zum Eltern-Kind-Treff.

Termine: 08.06. | 13.07. | 17.08. 
LutherHaus, Lutherhöhe 22

EKiZ im LutherHaus

Schiffstaufe
Der Platz vor dem LutherHaus ist schö­
ner geworden. Er wird mittlerweile von 
vielen genutzt – zum Spielen, Ausruhen 
und als Treffpunkt für kleine und große 
Feste sowie Aktionen. 

Das Spieleschiff wurde im April auf den 

Sommerschließzeit 
Vom 27.07.–14.08. hat das 

EKiZ im LutherHaus geschlossen.

Namen LuKi getauft. Es war ein tolles 
Fest mit vielen Kindern, die mit Wasser­
bomben das Schiff getauft haben. 

Ein Dankeschön an die Organisatorin­
nen Bärbel Dauber und Mirja Leisner. 
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Besondere Gottesdienste

Taizé - Gottesdienste
1. So nach Trinitatis – am 7. Juni laden 
wir Sie um 18 Uhr zu einem Taizé - Got-
tesdienst in die Kreuzkirche ein. 
Pastorin: M. Geray, Orgel: Herr Luciathe.

So, 07.06. | 18 Uhr | Kreuzkirche

Am 5. Juli Taizé-Gottesdienst mit dem 
Flötenchor in der Kreuzkirche. 
Pastores K. Fried & C. Ehrens

So, 05.07. | 18 Uhr | Kreuzkirche

Am 2. August Taizé-Gottesdienst 
„Dornbusch“ in der Kreuzkirche,  
Pastorin E. Waller

So, 02.08. | 18 Uhr | Kreuzkirche

Goldene Konfirmation  
in der Kreuzkirche
Wir feiern Goldene Konfirmation mit 
allen, die vor 50 Jahren in einer unserer 
vier Gemeinden (oder auch in einer 
anderen Kirche) eingesegnet wurden. 

In einem festlichen Gottesdienst mit Blä­
serchor am 14. Juni um 11.30 Uhr mit 
anschließendem Empfang erinnern wir 
uns an die Einsegnung vor 50 Jahren. 

So, 14.06. | 11.30 Uhr | Kreuzkirche

Kantatengottesdienst 
Einweihung der neuen Taufschale mit 
dem J.-S. Bach-Chor.

So, 28.06. | 11.30 Uhr | Kreuzkirche

Festgottesdienst
zum 70. Geburtstag der Paul-Gerhardt-
Kirche.

So, 23.08. | 10 Uhr | Paul-Gerhardt-K.

Abendgottesdienste 		
in der LutherKirche
Jeden 3. Sonntag im Monat feiern 
wir Abendgottesdienst um 17 Uhr 
mit anschließendem gemeinsamen 
Abendbrot – alle bringen etwas mit.

Termine: Sonntag, 19.07. | 16.08. | 
17 Uhr | LutherKirche/LutherHaus 

Open-Air Tauffest
30.08. im LutherGarten s. Seite 19.
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Konzerte Ruth Zechlin
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Auf der Zinne^ - neuer Klang: 
RUTH ZECHLIN RELOADED

Zum 100. Geburtstags von Ruth 
Zechlin (1926-2007) führen wir ihre 
bewegende Musik in drei weiteren 
Konzerten in Kooperation mit dem 
Festival blurred edges, GEDOK 
Hamburg und der Altonale auf.

Konzert 3 ::  
KLANG ALS FARBE 
Werke von Ruth Zechlin und Nikolaus 
Gerszewski für Streichquartett und 
Orgel – auf dem Programm steht „17 
Kommentare zu Van Gogh“ für Streich­
quartett (1973) von Ruth Zechlin dazu 
ihre Urfassung von „Wider den Schlaf 

der Vernunft“ – Aphorismus für Orgel 
(1989) nach der Radierung „Der Schlaf 
der Vernunft gebiert Ungeheuer“ von 
Francisco de Goya sowie neue Musik 
des ungarischen Komponisten Nikolaus 
Gerszewski, als Uraufführung.

Streichquartett: Conceptual Art Quartett 
(Mitglieder des Ensemble Resonanz) 
Violine: Gregor Dierck, Benjamin Spillner, 
Viola: Swantje Tessmann,  
Violoncello: Lea Tessmann. 

Orgel: Kerstin Petersen

Komposition: Nikolaus Gerszewski 

Dramaturgie: Ellen Freyberg

Eintritt frei,  Spenden erwünscht!

Fr, 05.06. | 20 Uhr | Paulus-Kirche
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Konzert 4+5 :: ESSENZ 
In „Musikalische Antworten auf Johann 
Sebastian Bach” knüpft Ruth Zechlin 
an Bachs Orchestersuite h-Moll BWV 
1067 an. Ihre „Silesius-Gesänge” nach 
Texten des Mystikers Angelus Silesius 
stehen ganz im Zeichen eines tief 
empfundenen Glaubens. Ergänzt wird 
das Programm durch Oxana Omelchuk 
„Ich glaube nicht an den Tod” und die 
Uraufführung des Auftragswerks „Dun­
kelblau” von Julia Waldeck (*2000).   

Sopran: Irene Kurka
Flöte: Lucie Benediktová 
Komposition: Julia Waldeck
Dramaturgie: Ellen Freyberg
Orgel & Leitung: Kerstin Petersen

Dank der Unterstützung durch die 
Familie der Komponistin Ruth Zechlin, 

der Luther- & Pauluskirchengemeinde, des 
Musikfonds e.V., Die Beauftragte der Bun-

desregierung für Kultur und Medien, vamh 
Hamburg sowie weiterer Förderer kön­
nen die Konzerte bei freiem Eintritt 

stattfinden. 

Um das verbleibende Defizit zu beglei­
chen, bitten wir herzlich um Spenden 
für die Konzertreihe Auf der Zinne^ 

- neuer Klang! Danke!

Ev.-Luth. Kirchenkreis  
Hamburg-West/ Südholstein 

IBAN: DE77 5206 0410 2706 4900 00, 
Evangelische Bank 

Sachkonto 46100 Kostenstelle 02000. 

Verwendungszweck: „Auf der Zinne 2026“                                                   
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Eintritt frei, Spenden werden dank-
bar angenommen!

Sa, 20.06. | 16 Uhr | Paulus-Kirche

So, 21.06. | 16 Uhr | LutherKirche
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Der Eintritt zu den Konzerten 
ist frei – wir freuen uns  

sehr über Spenden. 

Konzerte in der LutherKirche

blurred edges Festival
Wo die Grenzen von Wort und Ton sich 
auflösen. Dadaistische Lyrik, verbunden 
mit freier musikalischer Improvisation.

Komposition & Klavier: Yijie Wang

Blockflöten: YuChing Chao

Rezitation dadaistischer Texte, Improvisa-
tion: István Menich-Horváth

Fr, 12.06. | 18 Uhr | LutherKirche 

SchlaMazeltov
Collegium musicum goes Klezmer – 
Das Collegium musicum widmet sich 
in seinem neuen Konzertprogramm 
der Klezmermusik. Klezmer – wörtlich 
„Gefäß des Liedes“ – bezeichnet eine 

Art und Weise des Musizierens, die 
den Musiker und sein Instrument zum 
Sprachrohr seiner Gefühle und Stim­
mungen werden lässt. 

Seit dem Spätmittelalter von osteuro­
päischen Juden für weltliche Feierlich­
keiten entwickelt, gründet sie auf 
religiösen, bis in biblische Zeit zurück­
reichende Musiktraditionen, hat sich 
aber im Laufe der Zeit mit Klassik, Jazz, 
der Musik des Nahen Ostens und ande­
rer jüdischer Traditionen vermischt. 

Wir laden Sie ein zu einer Reise nach 
Jerusalem. Feiern Sie den Sabbat, fra­
gen Sie einen Wunderrabbiner um Rat, 
tanzen Sie auf einer jüdischen Hochzeit 
und begleiten Sie die betrunkenen 
Schwiegereltern nach Hause!

Violine: Olga Tykhenko

Violoncello: Vera Tacke

Klarinette: Harald Maihold

Klavier: Chisao Suzuka

Sa, 27.06. | 18 Uhr | LutherKirche

Tanztee
Swing, Rock`n`Roll, Lindy Hop
Am Flügel: Christoph Wiatre

So, 05.07. | 15 Uhr |  
LutherSaal im LutherHaus
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 Neues aus der Kita Neues vom LutherCampus

Wir haben 
freie Kitaplätze

Wir kassieren auch kleinen Beitrag.  
So ein  „Einkauf“ kostet  2,- Euro für 
Alleinstehende und 3,- Euro für Fami­
lien (egal wieviele Personen im Haus­
halt leben).

Für Fragen stehe ich 
jeden Dienstag zur Verfügung.

Die Ausgabe der Lebensmittel findet 
Dienstag von 13-15.30 Uhr statt.

Liebe Grüße Eva und Team 

Lebensmittelausgabe 
ASB in Kooperation mit 
der Hamburger Tafel
Neue Kunden können sich jeden 
Dienstag von 10-12 Uhr vorstellen. 

Sie müssen einen Bewilligungsbe­
scheid vom JobCenter / Arbeitsagentur, 
einen Rentenbescheid oder einen 
Grundsicherungsbescheid sowie einen 
Personalausweis / Ausweis mitbringen.

Es wird vor Ort geprüft ob man bei uns 
Anspruch auf Unterstützung hat.

Wir sind zuständig für den Stadtteil 
Altona/Bahrenfeld für folgende  
PLZ:  22761 | 22763 | 22607 | 22605. 
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Vermietung Campus! 
Die beiden großzügigen Räume 
mit integrierter Küche eignen sich 

besonders für (Kinder-) Geburtstage, 
Tauffeste, Jubiläen etc. bis 30 Perso-
nen. Sie können auch Vereins- oder 
Eigentümerversammlungen bei uns 

abhalten.

Zusätzlich kann das schöne Außen-
gelände (Spielplatz, Tischtennisplatte, 

Sitzgelegenheiten) genutzt werden.

Die Kosten betragen 180,- Euro. 

Wir vermieten ausschließlich Freitag, 
Samstag oder Sonntag (10-22 Uhr).

Wir freuen uns über Ihre Anfrage! 
campus-vermietung@lutherkirche.net

Kunst & Kirche 

Malen, Gespräche  
& Meditieren
Donnerstag 18-20 Uhr alle 14 Tage 
findet Kunst & Kirche statt. 

Für alle, die Freude und Interesse an 
Meditation, Gesprächen über christli­
che und philosophische Themen sowie 
am Malen haben. 

Keine Vorkenntnisse erforderlich – man 
kann jederzeit neu einsteigen/dazu­
kommen. Wir freuen uns!

Mehr Infos: bei Frau Leisner im  
Gemeindebüro (040) 89 52 12  
oder lutherkirche.net

Künstlerische Anleitung: Mirja Leisner
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Die nächsten Termine Kunst & Kirche: 

11.06. | 25.06. | 09.07. | 23.07. | 
06.08. | 20.08.

18-20 Uhr | LutherCampus 
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Neues auf dem RegerHof

Alle weiteren Angebote auf dem 
RegerHof siehe Termine Seite 25.

Die Kunstscheune
Die Kunstscheune findet mittwochs 
von 16-18 Uhr statt, bei Schmuddel­
wetter im gemütlichen Café Elio. 

Wir freuen uns über die Teilnahme aller 
Menschen zwischen 4 und 100 Jahren. 
Das Angebot ist kostenlos!

Bitte entnehmt das Programm den 
Flyern oder folgt uns auf Instagram  
oder Facebook , da wird das aktuelle 
Programm regelmäßig gepostet. 

Wir freuen uns auf viele kreative Aben­
teuer mit euch!

Dani, Marzie und Sabine

Ferienprogramm für  
Kinder und Jugendliche

Zum Ende der Sommerferien bieten wir 
von Dienstag, 11.08., bis Donnerstag, 
13.08., jeweils von 9.30 bis 13.30 Uhr 
ein Ferienprogramm für Kinder und 
Jugendliche von 6 bis 15 Jahren an. 

Ihr seid herzlich eingeladen, zusammen 
mit Dani in die Welt des Druckens ein­
zusteigen. Ihr stellt Eure Druckvorlagen 
her und bedruckt Papier sowie Textil. 

Zur Stärkung gibt es kleine Snacks und 
Getränke. Das Angebot ist kostenlos. 

Eltern dürfen gerne begleiten.

Wir bitten um Anmeldung bei Andrea 
Hoi von der Stadtteildiakonie:  
Andrea.Hoi@diakonie-hhsh.de

11.-13.8. | 9.30-13.30 Uhr | RegerHof
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Kultur- und  
Begegnungsabende

Wir freuen uns sehr, dass dieses Jahr 
wieder Kultur- und Begegnungsaben-
de mit Musik, Pizza und Kinderpro­
gramm auf dem Regerhof stattfinden. 

Die beiden schon feststehenden Termi­
ne, sowie das Lineup für den Juni Ter­
min findet ihr nebenan im Flyer. 

Vielleicht gibt es noch einen Termin im 
September. Lasst euch überraschen. 
Wir freuen uns auf euch!

Termine:

Do, 18.06. | 17-22 Uhr | RegerHof

Do, 16.07. | 17-22 Uhr | RegerHof

Kultur - und
Begegnungsabende

2026 

Kultur - und
Begegnungsabende

2026 

Dein Abschnittstext

DJ Serotonina
Kinderprogramm
Live: “Nach Bahrenfeld zu Fuß”
Kleiderkammer Stand
Pizza, Snacks und Getränke

Regerstraße 73
22761 Hamburg

Donnerstag 18.06. 
17.00 - 22.00 Uhr 

Nächster Termin: 16.07.2026

Kunstscheune

Kreativangebot für alle

 mittwochs 
 wednesdays 

щосереди
چهارشنبه ها 

الأربعاء 

 16.00 - 18.00 

Regerstraße 73
22761 Hamburg

Креативна пропозиція для всіх
Creativ workshopsfor everyone

پیشنهادهای خلاقانه برای همه

عروض إبداعية للجميع

03.06. Hängevasen Upcycling 
10.06. Malen im Freien
17.06. Steine bemalen
24.06. Hängevasen Upcycling

01.07. Tape Art
08.07. Malen mit Aquarelltechnik
15.07. Steine bemalen

Sommerschließzeit vom 20.07. bis 09.08.2026

12.08. Buttons
19.08. Gestalten mit Textil und Wolle
26.08. Basteln mit Perlen

Programm Kunstscheune Juni bis August
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Spendenkonto RegerHof
Ev.-Luth. Kirchenkreis  

Hamburg-West/ Südholstein
DE 77 5206 0410 2706 4900 00

Evangelische Bank 

Verwendungszweck: Regerhof

Vermietung Cafè Elio
Unser gemütliches Café kann für 
private Feiern gemietet werden.

 Der Raum ist ca. 32 qm groß und es 
passen etwa 25 Personen hinein. 

Geheizt wird mit Holz in einem  
schönen Ofen mit Sichtfenster. 

Siehe Foto rechts!

Mietkosten:  
Abendveranstaltung 80.- €   

Ganztagesveranstaltung 150.- € 

Während der Heizsaison erheben wir 
eine Holzpauschale von 10,- €.

Vermietungsanfragen für das Café 
Elio bitte an elio@lutherkirche.net

Fo
to

: ©
D

or
ot

he
a 
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hr

ie
be

r

Barrieren abbauen
Unsere Kleiderausgabe ist jetzt über 
eine neue Rampe für alle zugänglich! 

Ein herzliches Dankeschön geht an 
unsere geschickte Tischlerin Cilly, die 
dieses Projekt ehrenamtlich für uns 
umgesetzt hat. 

Egal ob mit Rollstuhl oder Kinderwa­
gen – wir freuen uns auf euren Besuch!

Der RegerHof macht 
Sommerpause

vom 20.07.-10.08. bleibt der 
RegerHof geschlossen.

Am 11.08. sind wir wieder  
für Euch da!
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Neues aus dem LutherGarten

Workshop-Reihe
Tolle Garten-Workshops immer am  
3. Sonntag im Monat von 11-14 Uhr. 

Bitte bringt bei Bedarf einen Pausen­
snack mit, Getränke gibt es vor Ort. 
Und natürlich entsprechende Kleidung 
sowie eine Küchenschürze, es kann 
immer mal dreckig werden! 

Bei manchen Workshops erheben wir 
eine kleine Unkostenpauschale für 
Lebensmittel bzw. Material.

Teilnahme gegen Spende vor Ort.

Jeder Workshop max. 10 Teilnehmer, 
verbindliche Anmeldung bei Karen.
Schueler-Albrecht@diakonie-hhsh.de

	21.06. Permakultur – ein kurzer 
Einstieg in Theorie und Praxis -  
es kann dreckig werden! Verbindli-
cheAnmeldung bis 14.06.2026.

	19.07. Kräuterküche & deren 
Zaubereien, Lebensmittel-/Material
umlage pro Person/ Teilnehmer: 
5,- € (vor Ort in bar). Verbindliche 
Anmeldung bis 12.07.2026.

	16.08. Boden verstehen & Kompost. 
Es kann dreckig werden! Verbindli-
che Anmeldung bis 09.08.2026.

Sonntag | 11-14 Uhr | LutherGarten 

Ill
us
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at
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n:
 ©
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Vorschau September + Oktober:

	20.09. Saatgut & Pflanzen vermeh-
ren. Etwas Theorie und wir sammeln 
Saatgut im LutherGarten. Verbindli-
che Anmeldung bis 13.09.2026.

	18.10. Fermentieren – mit Mikro-
ben toben! Mitbringen: zwei Bügel-/
Fermentationsgläser (1x 1.000 ml  
1x 500 ml) sowie Gewichte oder Fer-
mentiergitter passend für die Gläser. 
Pro Person/ Teilnehmer Unkosten-
pauschale von 6,- €. Verbindliche 
Anmeldung bis 11.10.2026.
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Weitere Angebote/Termine siehe 
Terminkalender Seite 25.

QiGong im LutherGarten
Fit in den Sommer – jeden Donners-
tag um 9 Uhr treffen wir uns mit einer 
Gruppe wunderbarer Menschen im 
LutherGarten um gemeinsam mit Nils 
Petersen QiGong zu machen.

Wir praktizieren gemeinsam einfache 
Übungen in meditativer Atmosphäre. 
Auch wer noch nie QiGong ausprobiert 
hat, ist herzlich willkommen.

Kleidung in der man sich gut bewegen 
kann ist nützlich und mehr braucht 
es dann gar nicht. Das innere Lächeln 
kommt dann ganz von selbst.

Donnerstag | 9 Uhr | LutherGarten
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Spendenkonto 
Ev.-Luth. Kirchenkreis

Hamburg-West/ Südholstein
DE 77 5206 0410 2706 4900 00

Evangelische Bank  
Verwendungszweck: Luthergarten

Gartenkinder 
Die Gartenkinder treffen sich jeden  
2. Sonntag im Monat ab 15 Uhr.

Aktionstage  

mit offener Gartenpforte 
Am 1. Samstag im Monat ab 12 Uhr 
freuen wir uns über Besucher, eine Gar-
tenführung gibt es um 12.30 Uhr.

Termine:
Sa, 06.06. | 04. 07. | 01. 08. | 05. 09. 

Open-Air Tauffest
Gemeinsam mit unseren Nachbar­
gemeinden im Kooperationsraum 
EVA 4.0 feiern wir am 30. August um 
10.30 Uhr ein großes Tauffest im 
LutherGarten. 

Danach können die Familien mit 
Freunden und Verwandten im Garten 
weiterfeiern. Wir freuen uns auf einen 
wunderbaren Tag in unserem schö­
nen LutherGarten mit vielen kleinen 
und großen Besuchern!

Zur Anmeldung und für weitere Infos 
melden Sie bitte im Gemeindebüro. 

So, 30.08. | 10.30 Uhr 		   
LutherGarten, Holstenkamp 87 a-c
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UNSER PFARRTEAM
Pastor Dr. Nils Petersen
Lutherhöhe 24
Tel. 0151-67 97 72 80
petersen@lutherkirche.net

VERTRETUNGSPASTORIN
Elisabeth Waller 
Tel. 0173-259 82 81	  
Elisabeth.Waller	 
@kirchenkreis-hhsh.de

GEMEINDEBÜRO
Mirja Leisner
Lutherhöhe 22
Tel. (040) 89 52 12
Fax (040) 89 70 99 54
buero@lutherkirche.net
Mo + Mi 12-16, Di 9-13 Uhr

KIRCHENMUSIK
Anton Hanneken
kirchenmusik@
pauluskirche-altona.de
Tel. (040) 38 07 43 80

Marie-Sophie Goltz

HAUSMEISTER
Michael Krüger
Regerstraße 73
Tel. 0160-93 36 57 88
krueger@lutherkirche.net

FAHRDIENST
Tel. (040) 89 52 12
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Wenn Sie uns sprechen möchten

EKiZ Im LutherHaus
Lutherhöhe 22 

ELTERN-KIND-ZENTRUM 
Jan Christensen (Leitung) 
Tel. 01511-771 86 80	  
jan.christensen 
@lutherkirche.net

Anne Albrecht (EKiZ)
albrecht@lutherkirche.net

Susanne Langpaap 	
(Krabbelgruppen EKiZ)
langpaap@lutherkirche.net

CAFÉ KÄTHE
Tel. (040) 89 52 12
buero@lutherkirche.net

DIAKONIE- UND 
SOZIALSTATION
Tel. (040) 89 71 26 90
Ottensen-Bahrenfeld-
Othmarschen

TELEFONSEELSORGE
Tel. 	 0800 / 111 0 111 
oder 	 0800 / 111 0 222

KIRCHLICHE FRIEDHÖFE
Tel. 	 (040) 600 60 27 -10 
oder 	 (040) 600 60 27 -12
info@evangelische-
friedhoefe-altona.de
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Wenn Sie uns sprechen möchten

REGERHOF
Regerstraße 73

FLÜCHTLINGSHILFE  
Sabine Antpöhler (Leitung)
Tel. 0160-95 03 32 54
fluechtlingshilfe@lutherkirche.net

KLEIDERKAMMER  
Melanie Krüger
Tel. (040) 88 15 63 00
kleiderkammer@lutherkirche.net
Di  +  Mi 10-18

CAFÉ ELIO
Melanie Krüger
Tel. 01575-753 62 58
elio@lutherkirche.net
Di + Mi 10-18  Uhr
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KINDERTAGESSTÄTTEN  

Christine Raabe
Lutherhöhe 22
Tel. (040) 89 24 19

Jan Christensen
Lyserstraße 25
Tel. (040) 33 31 09 26
lutherkinder@web.de

LUTHERGARTEN 
Karen Schueler-Albrecht 
(Leitung)
Holstenkamp 87 a-c 
Tel. 01515-837 80 47
Karen.schueler-albrecht@ 
diakonie-hhsh.de

KUNSTSCHEUNE 
Marzie Faghiri
Tel. (040) 85 37 30 50 
kunstscheune-backstube	 
@lutherkirche.net
Mi 16-18 Uhr

FAHRRADWERKSTATT  
„Die Schnackschrauber“
Regerstraße 73 
Tel. (040) 88 15 63 02
Di + Mi 16-18 Uhr

DEUTSCHKURSE  
Rolf Wichmann
rolf.wichmann@email.de
Di + Mi 11-17 Uhr

STADTTEILDIAKONIE
Andrea Hoi
Tel. 01590-433 34 99
Andrea.Hoi@diakonie-hhsh.de

Parisa Paul (nur dienstags)
Tel. 0160-938 441 20
Parisa.Paul@diakonie-hhsh.de

Karen Schueler-Albrecht 	
(nur mittwochs)
Tel. 0151-83 70 80 47
Karen.Schueler-Albrecht	  
@diakonie-hhsh.de

LUTHERCAMPUS 
Lyserstraße 25 

Tel. (040) 89 52 12	
buero@lutherkirche.net
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LutherHaus
LutherGarten

LutherCampus

RegerHof
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